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)—— u na und die übrige Zentralschweiz ODie einspattige beritrerie bber dertn Rauia
Orr¶ tie Den benellt Fr. . 40 Fe. 8. 40 Ir. 12. 680 Leal·Insrrate1I0Tio.,Waderhosngen 22cu.

In Anem zum des F 3 — 2 5 — 83 — — — — * —57 eeu.angenendetTeil des Kargan 3 7 J
ol — — 4 3 . —

erlqeini —8 mit Auenahme der Sonuund Jesuage. Achtundvierzigster Jahrgang Vreis der NeklameZelle (PeiltSqrisiyr 80 Cie.
9 sden e di benleiseje veltane änuune u enÊnnnnug Trpednous·Oureaur:Baseistrahtu.Lorumarti.

ece J Gralls· Reltagen * —22 das —R —— * Gralis · ellagen — —A —

Behtz der Philivoinen gelangt, und sie hat daz— — Militarischer Vorunterxichtjdie Geduld ver Krienser wohl noch wiit mehr in

Ner om dabrem. Recht und die Ppflicht, dort Ruhe und Ordnung I. Stuse Luzern und Umgebung. Anspruch genommen werden, alß die der Passa
r. n zu schaffen, sei eß auch auf dem Wege blutiger,(Vlitget.) Der vierte Kurb 1sos/oo gedt seinem giere, welche am Miltwoch umfttigen mußten.

xErmãchtigung des een eur e Strenge guhleich aber inesse derdfischtet, den Tude eitgegen. Bel dünstiger üieterung findet Anmerkung der died. Wir erlaubtin uns
der yhy ę5 35 Were denterworfenen die Segnungen der Zivilifation und Sonntag den 8. Mann ein acctüdigerRud.lunwesentüichtRenderundenan diefer Ensendung

Vee e e en der Freihen gu bringen, welcht dir Spanien idnen siaars in der üiichtung Kesend -Eigental. sdort. wo ie igenisch gor nicht berechigie mm
At eeaetee w sictt. geben donnten. oder mochten. Man folne Sawarzenberg.Mauters.Lunern,inVerbindungsofindlawkenatuusiortbarwortat
desserung deaselben ader beträchtliche Kosten. 5. B. alauben, daß dieses Jiel auf friedlichem Wege zu wit einem kleinen Gesechte, fiatt. — Keriens. (Einges.) Dit demokrat

fur ein neuts Gebaude, derur sachen wilrde). erreichen sein mühte. Das würe wohl auch der) Der Tagesbefehl sieht folgendet vor: ische und Arbeiterparteil Kriens haält

— — —— 45—48 wenn — den . wnnn Morgenz d Uhr: Sammlung Turnhalle Obernächfien Sonntag, den 6. Marz, im Gasthaut zur
Verttauen entgegen brachte, statt sie in seinen grund. Linder in Kriend nachmittägz 2 Uhr eine

XC unddiet Phllippinen. Prollamationen als Wortbruchige und Landerdlebe VLOO
Dir rieg der Union gegen Spanien nahm, binzustellen, Beneidenawert ist die Lage der Ame der Gesechtdübung. Die Ab sReferat von Fürsprech Albissser aus Luzern

ain din Dnendick n einnümtehe endung,stitaner auch in moreliswer Behihung nicht; denn teilung von Kriens marschlertüber daß Thema: „Die demokratischt und
 ai seiner Flont den Cingang in dicses sett einem sreien Volte schlacte an. tin anderen zu gleicherZeitabundmarkiert]ArbeiterparleidesKantonzLuztrnundihre
a e Tadlte sorclerie und vor Vianiis dieum seine nattriichen echie kämpfendes Volk mir den Ftind, —8W
deneeeeaeee e hen Grned beheie üderiegenem Wassen hingunllrgen. Wenn wirtucz/ Munags 1. Utzr: Ankanst im SEiaertat, de d Ferien inatl) utwoch den 1.
dan aan den Vereinigten Sieten schüebüichskene abstcht auf Annexion besteht. so mußz man seldmasßig abgekocht wird. Marz in der Morgenfrühe derschled nach langem,
in laichte Geute gufalien werde, nachdemn wederden Ausbruch der Feindseligtelten auß Mibven Jeder ßögling faßt Suppe,schwerem Leiden im Alter von 68 Jahren
Neen Canee e ene di den Vich.standrisse soitens der Filipnot und Ribarine Wurf, Vret und ein Giangedann VBoler, gewesener ianghehrieet
Jand sertig zu werden dermochten, war klar, unb seitens der Amerikaner zurlickführen. Möogen die Bier. Meifter im Brückenban der hiesigen Maschinen
 aee der bedent dasten bieden im Senatsbeiden Parteien kecht bald zur Verständigung Abmatsch nach Schwarzen.fabrik
 Weshinien bedurst, an der Welt tin eutsaelangzäann. — derg · Malters. Schon vor Jahretstist von einem heimtucischen

dledenes zugreifen Unclt Sams begreiflich er 321 Absabtt von Mallerb. Leiden befallen hoffte der nun Verstorbent durch
—XX ch we i 3 q.4bß Antunst in Luiern. eine schwere Halsoperation Genesung zu finden.

ihcseratich anders derhlelt er sich mit den — FallelebnElberskirchen. Frl. Elders Der Ausmatsch ist sur die Zoglinge mit keinen Die scheinbare Wiederherstelung war aber nur
Phoitiprintn. Die Abschwentung konnte eineirchen hat gegen die von der ce —2 Nosten verbdunden. von kurzer Dauer. und auch ein langerer Kur
natiischer Mandver sein, um die spanische Flottederiti aee ee ee, Dönner und solche, die Interesse an der Sace.aufenihalt vermochte aicht den Zeim der Krant
 n nesantet de —S 7 e haben, sind freundlichst eingeladen, dem Ausmarscheheit auszurotten und dem arbeitzfreudigen Mann
don Dadang und Samiago abzulenten. Der gante auh den BundergerichtangeS solgen. Als Ausflugüspunkte siud Cigental undseint sehnlichst erhoffte Genesung wiederzubtingen.
eltert Verlaus der Errignisse zeigie jedoch fehr ündigt. Schwartzenberg insolge ihrer schönen Lage roeithin Nach vielmonatlichem Krankenlager unter der
i i ee bentucz dee antist· ———betannt;pudemsinddie Rehßtaurationdräumlich aufopferndsten, lieberolften Pflege seiner treutn
Vhlübpinen ebenso wenig platonischet Naturs Luzern. Abstimmungen. Mit Kreisschreiden teiten im Kurhaus Eigenta! offen, wo Gzgttin erloete der Tod unsern Freund von un
vartn, wie dicjenige bezuguch der Autillen. dom ib. Februar abhin teilte das eidgen. Sdlachtenbummler die nötige Vervsleguns Fuden ssactichen Veiden.

ie Soche dar sedenn n Danils derum einen denrde a reeid ee man den shunen. Ein Kantinenwagen befördert urch unermüdlichen Fleiß, vollste Hingabe
waß programmmmwidrigen Derlaus genommen.Fantondregierungen mit, daß es beabsschtige, dem ferner Sptise und Trank der Zoglinge ins Cigen.in seine berusliche Tatigkeit und seltene Pflucht
Dahtind die Amerikaner auf Kuba als Befreier Bundetzrate den Entwurf eines Gesczet zu unter tal; auch dieler soll einem weitern Pudlikum zurtreue arbeitele sich Bollser vom einfachen Schlosser

degtüßt wurden und sich auch Mühe gaden, durch, breiten, durch welches fülr eidgenössische Wahlen Verfugung sithen. empor zu einer geachtelen und verantworiungd
eine Reihe wirtschaftlicher Erleichterungen und und Abstimmungen die für das Personal der Sonntag den 12. Marz nachmlttags sindet sootlen Stellung, die er nach jeder Richtung voll
Derbessernngen vine sade ea entcetigen Tndee deete bedschehre Crue rrrudgldeun voreubschtlüch auf hiesiger Aumend die sund gang autfüllie.
atignin sich die Fllipincae enischleden, einsachlder Stimmabgabe am Vorabend des Ab- SchlusdeAungstatt. Vn jeinem Grabe trauern seint unlrosllche
d sanche och n n andere retsen snenne Waltteger aldetein auf a ihe ser Dir wünschen dem militüuischeu Vorunterricht Gauin und Kinder, denen et ehn sorgender, litbi.
Sie dchaupien an den Waffen in der Dand ihre sSummberechtigien aubgebernt werden sou Strse gues Weiter, dii Viranlgen und ooller Gant und Gater war, und mit idrun au
Unabbangigkeit und werden debhalb von den] Aluf die gleichzeitige Anftage, ob diefe Er lrohen Mut! diejenigen, die den leider zu srüh Heimgegangenen

Vesrtitrn“ als gebelhDen behandelt. leichterung in unsern Kamon ohne Schwierigteiß — Kriens. Im Gasthaus zur Lindes hält sennen und schthen lernten.

—F ist im amtrikanischen Seuat anläßlich, durchsührdar sei und ob in unserm Kantone bei Ht. K. von Pestalozzi näachsten Samstag, Die Erde sei ihm leicht!
den Friedensschlusses mit Spanien auddrücklich kantonalen Urnenabstimmungen die Aufstellung abends s Uhr, einen Wortraa: Meine Reisel — Neudorf. Durch die Wahl des bis.

aelagt. worden. daßz die Philipoinen nichteiner Samstagt Urne allgemein oder für gewisse nach Sudmestafritæä.— herigen Inhaberz zum Chorherrn von Manster ist
— sondern für eine lolale Selbstregierung sKategorien von Persontn stattfinde, antwortete der Die frische Anschaulichkeit, mit der Hr. von sdie hiesige Leutpriest ereiPfrande er

e werden sollen. Die Filipinos scheinenluzernische Regierungßtat: Pestaloni seine Beobachtungen und Abeuteutt) tedigt. Anmeldungen haben bis 18. Narz bei der
D ur diest vülerliche Fürsorge wenig Ver In erster Linie weisen wir Sie datauf hin, datzusteen dersteht, ist den Lesern seiner „uiti- Staatskanzlei zu erfolgen. Die Besethung der
n zu bestten, und so ist ea Jum regeltechten daß nach unstret Gesehgebung bei kantonalen Frutun und der „Erlebnisse eines Oloberrotterse Pfründe sieht dem Sufte Zero·Münsteru.
3aetonmmen. MWadblen ader Abstimmungen die Urnt am Tagebetannt; es wird manchem Bewobner der benach/ — Rain. Die diesige Sigristen

ich weg e deun Amerikanern nicht, eine fried vor dem Wahl· oder Abslunmungstage allgemein s barten Industriestadt· angenehm sein, die Pfrunde ist infolge Todeslalls erledigt. An
. ersiändigung mit Aguinaldo, dem tat. jür alle Bhrger aufgesteüt wird, delche sonstdersänliche Hekanntschast des freundlichen Erzählers meldungen aimmt biß 16. Marz die Kirchen

n 8 und entschlossenen Fohrer der Filipinos, an der Ausübung des Stimmrechtes verhindert zu machen. verwaltung entgegen.
8* g in ihuen ein saures und lang swurtn — Kriant. Eingesandt) In der gesrigens — Wolhüfen. Sonntag den 26. Februar

lüc Arbeit bevor. Zwar daben die Wir smd durchaus einversanden. daß eine Nummer deß Luz. Tagbl.“ teilte ein Einsender] sand in hier die Schlußorüfung des abgelaufenen
ri w schdue Erfolge aufzuweisen; allein solchtEleichterung auch flir die Auslbuug des mit, daß es die KrienzVTuzernBahndens!Samariterkurser statt. Derselbe dauerte 8
3—* iegtdberichten detß Generalz Otineidgenössischen Stitamrechtes gesetlich als zulsssig grogen Bahnen nachgemacht däite, da she wegen) Wochen mit toglichem Untertickte von 720 uhr
and * daß die Filipinos sid nach dem /ertlärt werde. Wit glauden ndinlich, wodl an nterbruch der Linic gh der Turnhallt die Paha. sabends und wurde von 83 Zaiinehmern (Grauen,
—* ¶ und b. Februat nicht weit zurlch snehmen zu durfen, dicselbe sei in unserm Kanton giert umsteige n ließ. Er meint. wenn die Ar-Tochtern und Jungüüngen) besucht. Die Durch.

e en, denn der Ort Calucan, den die süt eidgendisische Adstimmungen ebenso gut durch. !beit nicht so dringlich gewesen ware. lo hätte Jefuührung des Kurses lag in den Handen des
—3 am 10. Febr. einnahmen, hiegt ganz ührbar. wie fur die kantonalen Wahlen oder Ab. zur Rachtzeit auegelühtt werden können. Das leitenden Arzies, Orn. Hr. Arno Td in Wol—

s von Manila. Am 10. wie am b.stimmungen selbs. duperanlaßt uns zu folgenden Bemerkungen. husen.
—8* — die schweren Geschüte der Kriegz· —TDas Baudepartement weist in einen) Bei der gegenwättigen Kälte (426 Grad), die Ein interessantes Bild, das sich vor den Augen
Aee entichieden, deren Feuer auf die Kreibschreiben an die Gemeinderate auf derschiedene whrend der Nacht herrscht, ist Nachtarbeit der Zuschaurr entfaltete, boten die zahlreichen,
n esten rehulären Landtruppen nicht WedelstäandeimBauwesenhin. ygeradenu unmdglich, und für diestü recht zweifel. mannigfaitigen No dwerbaändebeiVerlehungen.
a Tiobit So ist es schon, namenilich in jungster Zeit. hafte Vergnügen würden sich wohl in erster Linie wie auch die in Eile Wanez Tragbahren

ma von — 88 ward nut durch die Beschietz. vorgetommen, daß für Neubautéen, die nachdie Arbeiter dedaukt haben. Wer schon nachts ge- szum Trausbporte der Verddundeten. und selbst die
— t —— berwungen; bei Vorschrift des Braudafseturanzgesegzedarbeitet hat, oder hat arbeiten lassen, ist über den cinsache Hiist durch Arme und Hande der mild
I uenen die Ameritaner seit dern 10. einer Bewilligung bedürftig waren, diese BeWert solger Nachtarbeit informiert. utigen Samoriter dein Stuihen der Verungluckten
* —*8 porgedrungen zu sein. wil ligung erst dann nachgesucht wurde, nath, Im Interesse der Betriebssicherdeit lag esertegte Verwunderung. Es war alles so natur

den sich au w ihre Unadbangioteit Kampsen dem die Bauten schon begonnen oder weit vorgeedaber, daß die Arbeiten des Oberbaues dem jgetreu ausgesüührt. daß man sich besinnen mußte,
Da d em Vereich der Scissetanonen ructt oder auch beinaht vollendet waren. ganzen Krienbach eutlang während des Tages, bei sob in Wahrheit die angeblichen Vatienten zu be
Adnmaldo den Feiud kaum zu fürchten. Des sernern wurde wiedertoli die Erfahrung, vollem Licht. sorglältig ausgeführt wurden. Ein mitleiden selen
haben; dab dug —V

zuch die Ech ingt sehr unwahrscheinlich, aber Bauten,fürweltheeineBewilligung der kam sarbeit erst um halb 11 Uhr hatte begonnen wer sund deß Roten Kreutt Hr. Lieder aus
Mann juctie bung Otis. der ihm bloß 3000)petenten Veborden eingeholt worden war, die Vore den können und es dader rein unmöglich gewesen /gürich, soracd sich sehe befriedigt Aber die Leist
—*5* 8 will, wird der Walrheit kaum schriflen und Bedingungen der Bewilligung einfachs ware, biß morgens 7 Udhr fertig zu sein, da etwas ungen der Samariterschüler aus und verdankte in
———— rre sind diese ðd, Ood ader 8000 sun der ück hichtigtgebliebenfind,oderdaßin 20 Mann dvon 7 Uhr fruh bis zum Cinbruch der beredten Worten Orn. Dr. Arnoid seine Muhe
nawentlich wa czithung dem Gegner überlegen, Vezug auf die dewiüigte Konstruttiondart des De Nacht vollauf zu tun datten und Doferwilligkeit, wit der er den Kurß durch
—XRX — an das Klumga und, bäudis oder die Enisernung detselben ven den) Wir Krien sex find nicht so emvfludlich. und gelilhrt

 ne eet dennist. wann aich der schlieh (NMachbaratbduden in witttttuchet. Weise md. ad üumseiten mia cus und teine Snmerntn. Toit ir OZ dopttaren Anertemung schileben auth
die Each dn A Iweifelhaft sein, jo liegt dochsauder angen vorgenommen worden waren, betrachten ditse Bahn immer noch alz unser wir Abgeorduete der Bemeinun bigen

der demdsri t aß auf tinen baldigen Ausgang durch welche die Feuersicherheit geshrdet oder doch grituser Bahnti, wenn auch dieselbe mit Jaänners Frauenvereins uns mit vollem Herzen an.
dennn e nicht zu rechnen ist, ez wäre, vermindert wurde. in den Besig der Stadtgemeinde ubergegaugen ist. An dieser Stelle gebührt auch unser heryliche Dant

weru der Derstaudigun Tas Teparteinent erläßt eine eindringlicht, Erst durch diesen Kauf ist ste zur ,WeltbahzusderrührigenPrasidentinderSettionWolhufen,
deni aun 8 ist die Union durch den Frie Mahnung, die gesehlichen Worschriften striktte zu geworden, und bis diese: Weltbahn zum elittrischen Frau Lindegher. die ihrt gange Kraft einsehte zum

wanitn in den woblerworbenen! handbaben. Welitram einbezogen und umgebaut ist. wirdl Gelingen diß Kurlen.


